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ntelligenz- Blatt 


für den 


Veit der Königtichen Regen zu Danzig. 


1 Preeinzial⸗ Sure Comtoit im poſt⸗ Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 335. 


No: 72. „Sreitag, u. 26. War 1847, 


unge nreldete Fremde 
Aadetomm en den 24. und 25. Mätz 1347. 

Die Herren Kauflaite Weſtphal aus Berlin, Eee 2 Mertan aus Neuf⸗ 
chatel, log. ım Engl, Hauſe. Die Herren Kaufleute J. Leffing aus Mewe, E 
Berr aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Ed. Berntmann 
aus Hamburg, Bernhard Fiendeuberg aus Berlin, Herr Poſtſecretair Herrmann, Herr 
Apotheker Tethke aus Pr. Stargardt, Hert Hauptmann Müller und Gattiu aus 
Wittenberg, log. im Hotel du Nord. Herr Bürgermeiſter Carl Mahnke aus Putzig, 
Herr Landwirth Weyher aus Oslanin, Herr Forſt.Candidat von Weickhmann aus 
228 25 in den 3 Mohren. Herr Adıniniftvator Schmidt aus Aobiſſau, log. 

tel de Thorn. 


e untma chungen. 
1. In Gemäßheit der Weber machung des Herrn Chefe der Bank, Excellenz, 
vom 31. December v. J. bringen wir hiermit zur Öffentlichen Keuntniß, daß die 
Fehr] der Preußlſchen Bank in Stolpe nunmehr die Geſchüſte beginnen wird 
und defugt i 
1) Darlehne auf inländische öffentliche Papieie, Landesprohucre und leicht verfänfs 
liche, dem Verderben nicht ausgeſetzte Waaren zu gewähren 
2) Gezegene Wechſel unter ſpecieller n des Kentgichen Bank ⸗Com⸗ 
toirs in Steitin zu discontiren, 8 
3) per auf die übrigen Lonrſtellen zu ertheil en, ſowie deren Auweiſung 
einzuloſen, f 
4) für Behörden und öffentliche Anflalten den An und Verkauf öffentlicher Pa⸗ 
piese gegen $ Procent Niopiſten und die übliche Courtage von 1 pio Mie 
zu beſorgen und 


u 


5) von denſelben Geldern zur zinsbaten Belegung bei der Preußiſchen Dank, in 
der Regel jedoch nicht unter 500 ıtl. anzunehmen. Die Anträge auf Aus fer⸗ 
tigung der Bankobligationen find aber don den Behbrden und Auſtalter direct 
an dos Königliche Bank⸗Comtcir in Stettin zu richten: 

Die Verwaltung der Königlichen Bank⸗Coramandite in Stolpe iſt dem Bank⸗ 
bevollmächtigten Juſhz⸗Rath Henkel und dem Rendanten Rathsherra Meyer ger 


meinſchaftlich übertragen worden und ſind Beider Unterſchriften bel den Aus ferti⸗ 


gungen erforderlich und gültig. 
Berlin, den 15. März 1847. 
Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗ Direktorium. 
Witt. Reichenbach. Meyer. Bi 
3; Der Bürger und Tuch händler Cail Heinrich Daufer hieſelbſt und deſſen 
Braut Louiſe Amalie Sophie Schalz haben durch einen am 2. März c. errichteten 
Vetttag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuger 
hende The ausgeſchloſſeu. 5 
Danzig, den 3. März 1847. 2 . 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
3. Der Kauf naun Earl Wühelm Geismann hieſelbſt und deſſin Braut Otti. 
lie Roſe Kutzmahly, haben durch einen vor dem Gerichte der combinitten Hospitä⸗ 
let am 12. März c. verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Hüter und des 
Erwerbes, für die den ihnen einzugehende Ehe, aus geſchloſſen. 
Danzig, den 17. März 1847. 
Königl. Land» und Stadigericht zu Danzig. 2 4 
4. Der euf den 31. e. anberaumte Teimin zum öffentlichen Verkaufe des 
von dem Müllermeiſter Auguſt Biſchoff beſeſſenen Grundstücks zu Legſtrieß Ne. 7. 
des Hypothekenbuchs wird biemit aufgehoben. 
Danzig den 20. März 1817. : 
Königliches Land: und Stadtgeticht. 
AVERTISSEMENTS 
Zur erdemphyteutiſchen Ausbietung einer Forſt⸗Pareelle von 1 Morzen 30 
Ruthen Magdeburgiſch, bei Henbude , ſteht ein Lieitations⸗Termin 
f Jieitag, den 14. Mai, Mittags 12 ur, 
auf dem Nathbauſe vor dem Stadtraihe und Kämmeret Herrn Zeruecke I. an. 
Danzig, des 20 Mär 1847. ; 
- Oberbürgermeiſler, Bürgermeifter und Rath. 
6. Zar Yusbietung des Riparaturdaues der Scheune und Stallung auf der 
Pfarrei Quaſchin, veranſchlagt auf 169 ztt. 2 fgr. 11 pf., ſteht 
Dienſtag, den 20. April e. a., Vormittags von 9—12 Uhr, 
im hieſigen Geſchäftstrkale Termin au, woze Anternehmungsluſti e, welche gehöri⸗ 
ge Sicherheit gewähren, eingeladen werden. Der Bauanſchlag kann bier in den 
Dienftfisnden eingeſehen werden. „ 
Zoppot, den 18. März 1847. a 
Königliches Dowainen⸗Rent⸗Amt. 


— 
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8 f Todesfall i i 
% Sanft und Gott ergeben eutſchlief heute Nachmittag 4 Uhr unſer innigſt ges 
liebter Water, Groß“ und Schwiegervater, der Spritzenmeiſter Pauvleufskß nach 14 
wöchentlichen Leiden, im zöſten Lebensjahre, au der Bruſtwaſſerſucht. Dieſes zei- 
gen tief betrübt an . . 

Danzig, den 24. Matz 1847. die Hinterbliebenen. 


; E terar fd 2 An; eige 
Ein neuer deutſcher Original⸗Roman. 


Im Verlage der unterzeichneten Buchhandlung iſt erſchienen und durch alle 


Buchhandlungen, in Daazig durch S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. zu 
erhalten: \ 5 b 


a Er 2 
Lucretia Tornabuoni. ein Roman von Henriette v. Bilfiug- 
2 Binde. 3. 1847. Geheftet. 49 Bogen. 3 Rthlr. 

Die gebudete Leſewelt auf dieſe neue Dichtung der Frau Baronin v. Biſſing 
auſmeikſam zu wachen, dazu detechtigt uns, wie wir glauben, die geiſtreiche, den 
Leſer hinreißende Darſtellung italieniſcher Zuſtände während der großen und glauz⸗ 
vollen Zeit der Mediceer. — Lucretia Tornabusni, eine der fchönften und 
geiſtreichſten Frauen ihres Zeit, feibft Dichterin, erinnert durch ihr vielbewegtes Ju⸗ 
geudieben an kudwig Tieck's meiſterhafte Dichtung: Victoria Accotombona, 
nur daß jene nicht tragifch endete wie dieſe, vielmehr ars hochbeglückte Mutter 
Lorenzos des Prächtigen zur vollkemmenen innern Befriedigung gelangte. 

N Buchhandlung Joſef Mar und Comp. in Breslas. 


—— 
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i q A u 
9. Sowohl dem hieſigen! als auswärtigen Publikum, iusbeſondere den geehr⸗ 
ten Gefhäftäfreunden der hierſelbſt beſteheuden Handlung »A. W. Martens“, beeh⸗ 
ze ich mich hiedurch ergsbenſt anzuzeigen, daß ich dem Herrn „C. F. v. Werden⸗ bie⸗ 
ſelbſt, nicht nur allein alle hieſigen, (enden auch auswärtigen, meinem Bruder dem 
Kaufmann A. W. Martens, hieſelbſt gehörige Molzläger, beftebend in bearbeiteten 
und unbearbeiteten, eichenen, fichlenen und verſchiedenen anderen Nutz und Brenn⸗ 
pölzern, don heute ab übertragen habe. a ö a 8 
Ich bitte das der Firma „A. W. Martens bisher geſchenkte Vertrauen auf 
Herin e. Werden der ſich eines ſolchen bisher würdig gezeigt, übertragen zu wollen, 
u. bin ich gewiß, daß Herr v. Werden in dieſer für ihn anzuttetenden neuen Geſchäfts⸗ 
Brauche es ſich angel⸗gen fein laſſen wird, ſich das Vertrauen Eines geehrten Pu⸗ 
dlikems auch fernerhin zu erhalten. N 
Danzig, den 25. März 1847. Der Dr. A. Martens, als General⸗ 
And Specſal⸗Bevelzmächtigter des A. W. Martens. 
10. Zum bevorſtehenden Wohnungswechſel empfiehlt ſich mit ſauberem Auf⸗ 
polizen und Umpolſtern allet Arten von Meubeln zu den dilligſten Preiſen 
. G. Kufter, Stuhlmacher, Hundegaſſe 242., gegen d. Königl. Polizei⸗Bureau. 
5 d) 


a 
3 Aren IE SE IHR RKAMKRAR Runa 


Unterrichtszüket, in denen junge Mädchen, welche eine öffentliche 
E Schule nicht befuchen ſollen, ſowohl den Elementar⸗Untewicht als auch die Hk 
3 höhere Ausbildung geiſtiger Anlagen erhalten. = 
* Nachdem mir von Einem Hochedlen Mathe die Lenceſſion hiezu estheilt * 
2% worden, erlaube ich mir, dieſen Privat Unterricht mit dem Bemerken zu empfeh⸗ 
3 len, daff die Zahl der Theilnehmer an einem Zirkel nicht über ſechs fein IE 
dars; damit jede Schülerin unter recht ſpecieller Aufſichr ſtehe. * 
2% Der Muſik⸗Antericht wird nicht in den Zirkeln, ſondern allein ertheilt * 
2% und beſonders vergütet. N ! *. 
* Das Rabeie hierüber, Mütags von 12.—2 Uhr, 1. Damm 1120. x 
* Danzig; den 26. März 1647. Bertha Junakunz. > > 
Nie SET EIE LEN See e 2. e e eee 
12. Sonnabend, den 27. März 1847, 3 
muſikaliſche Ahendunterhaltung und Tanz in der Resource „Eiulgkein“ Anfang 7 Uhr. 

2 a Dee Borſtan d. an 

13. Eia verheiratperer folider Mann, der eint bedeutende Caution ſtellen kann, 
ſucht eine Auſtellung, auch würde derſelbe ſich entſchließen ein in günter Nahrung 
ſtehendes Haus zu keufen oder zu miethen, bierguf Neflecfitende werden erſucht 
ihre Abreſſe mit Angebe der Bedingungen, unter B. K. gefälligſt un Intelligenz ⸗ 


Comtoir einzureichen. | = 
14 Waſſer⸗Fracht⸗Anzeige. | 
Die Schiffer C. Pickert (Steuermann E. Tietz) aus Magdeburg, (r. Voigt aus 
Geutin) laden nach Nadel, Landsberg a., Küſtein, Stettin, Berlin, Frankfurt a/ O., 
Magdeburg, Schleſitu u. Sachſen. Das Nähere beim 8 
5 i ! | AM Piltz. 
15. inglese. 
Einem hochverehrten Publikum eriaube ich mie biemit die ergebenſte Anzeige 
zu machen, daß Sountag, den 24. März, das erſte Konzett von Herrn Muſikmei⸗ 
ſter Winter ſtattſinden wird. Für gute Geiränke und ien Bedienung ſorgt be⸗ 
ſtens f 58 . N. Beſchner. 
16. Heute, Abends ½9 Uhr, Konzert bei der neuen 
Gas beleuchtung von den Winterſchen Kapelle, wozu ergebenſt ein iadet 
f e DDR, Friedrich Engelmann. 
2. Den geehrten Theilnehmern die engedene Aazeige, deß 
mein Subſcriptionsball am nächſten Sonnabende, im Deutfchen Hauſe, wirklich 
ſtattſinde > a Edvard Helmfe. 
183. Wiabank 1778. iſt ein großer Stallgebäude z. abbrechen zu verkaufen. 


19. Wenn Jemand 200 rtl. a. Wechſel u. a. Sicherh. zu begeben hat, fo beliebe 
derſelde feine Adreſſe unter Lite, B. No. 100. im Intelligenz Tomtoi: einzureichen. 


: — 683 — 
20. Ich warne biemir einen Jeden, dem Alexander Dobrick, meinem geweſenen 
kehrburſchen, welcher von mir entlaffen: iſt, eiwae auf memen Namen zu übergeben 

oder zu borgen; auch kann daſelbſt gleich ein anderer ſtarker Burſche eine Lehrſtelle 
finden. „ Fed Feileuhauer⸗Meiſter, f 

5 0 eidengaſſe 487. 

Auch ift daſeldſt ein Clavier Umſtände halber ganz killig zu ve: kaufen. 
21. Ein gut erzogener Burfche der Meler werden will kann eis Lehrliog ſich 


7 


22. Eis taſelfbrmiges Inſttument mit 5 Hetaven wird zu kaufen geſucht Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe No. 1071. 33 A 93 
23. Ein gutes tafelfbimiges mahagent Fortepiano witd zu kaufen gaſucht. 
Näheres große Krämergaſſe 645. f Pr 

ec Ein junger Oeconom ſucht zu Ofen ein Unterkommen gegen Penſion. 


25. Eine geübte Putzmacherin wird Zeſucht Altſtaͤdꝛſchen Graben 409. 
26. Ein junger Mann der ſ. in der Gerihrefbreibereri ausdilden will, 


27. Billige alte Fiiefen werden gekauft Altſtädtſchen Graben No. 325. er 
28. Katergaſſe 234. werden Pfropfen geſchnftten und alte Pfropfen gekauft. 


25. Ein mit gutem Zeuguiß verſehener Maqueut findet eine Stelle auf Zinglets⸗ 
höhe bei 0 ' Deſchner. 
30 Mit der Eröffnung des in der Allee zu. Allen Engel neu erbauten Kaffee⸗ 
Hauſes iſt brreits der Anfaug begonnen, welches lnſtwaudeluden Freunden mit der 
Bemerkung zum Beſuch empfohlen wird, daß die vollſtändige Exoͤffuung dieſes ſchönen 
Lokals erſt nach der Umziehzeit erfolgen kaun. 5 i re n s 
31. Einem guten, mit vortheilhaften Zeugniſſen verſehenen Bedienten kann eine 
Stelle auf dem Lande nachgewieſen werden Hundegaſſe No. 241. im Comtoir. 
32. Ein Burſche, der Lichter werden will, meide ſich Pfefferfadt No. 228. 
33. Gerbergaſſe 65. kann ſchöner trockener Bauſchutt abgeholt werden. 
34. Eine junge Wurfrau wünſcht eine Auſwärterſtelle Mtſtädt.⸗Graben 322. 
35. Diejenigen, welche Güter zu Woſſer nach Königsberg oder Grandenz vers 
ſenden, belieben ſich zu melden 2. Damm 4284. 8 n 
36. Ein mit garen eee verſehentt Halbinvatide findet in einem Fabrik 
geſchäft eine dauernde und leichte Beſchäftigung Reflectirende belieben ihre Adr. 
im Königl. Intelligenz Coentoir B. 131. einzureichen. 8 f 5 
37. Demioiſe es, die im Haubenmachen recht. genbt find, finden dauernde Bes 
ſchöftigung in der Putzhandlung Breitenthor⸗ u. Laternengaſſen⸗Ecke No. 1946. 
38. Gelb gewordene Alabaſter⸗Sachen werden zart und weiß zene- 
wirt, zerbrochtue reparüt, auch polirt Häkergaſſe 1438., 2 Tr. hoch. f 
39. Porzellan wird in kochend Heißem srancdar reparitt; auch wird ‚zer 
patirt Rlabaſter, Marmor, Oyps, Glas, Bernſtein, Achat, Bronze, teetſcheum pp. 
Häkergaßſe No. 1438., 2 Treppen hoch. | 
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40 Gummi- Schuhe werden teparitt, beſohlt, ihre Elaſticität erneut u. fie dent 

Fuß nett ſchließend angeformt Häkergaſſe 1438., 2 Tr. hech. 2 
r DE TE A a Fe a De a Se 

41. Eine ſterndl. meubl. Stube und Cabinet iſt Heil. Geiſtgaſſe 986. zu om. 

42. Eine herrſchaftliche Wohnung in der Paradiesgaſſe iſt zu Oſtern d. J. zu 


vermiethen. b J. Witt, gr. Mühle 359. 
43. Namdaum 1241. iſt ee Wohnung mir auch ohne Meubeln zu verm. 
44. Rambaum 1241. iſt eine Wohnung an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


45. 3 Zimme: mit allen Bequemlichkeiten für eine ruhige Familie find zu 
vermiethen Peterſiliengaſſe 1438, ö N 
46. Eine bequeme Wohnung in der Hl. Geiſtgaſſe iſt Oſtern rechter Zeit an 
einzelue ruhige Bewohner in verm. Näheres Caffe. National 3. Damm 1416. 


E RE TE OR EER ; 

47. Dieuſtag, den 30. März c., ſollen im Hauſe No. 1987. in der Wollwe⸗ 
bergaſſe auf freiwilliges Verlaugen öffentlich verſieigert werden: | 

Mehrere Wand⸗ und Pfeilerſpiegel, 1 Schreibeburegu, 1 Sopho, Lehnſtühle, 
Rohr⸗ und Poikerftühle, Klapp⸗, Spiel- und Anfetztiſche, 1 Schreibtifch, Bettgeſtelle, 
Kleider» und Mäfchefehräufe, darunter 1 antiquer nußbaumner (Meiſterſtück), 1 
Kronleuchter von Goldbronce, Oelgemälde, 1 Vieline u. 1 Bratſche von gutem Ton, 
1 Buchbinderpꝛeſſe und Hobel. verſchiedene Betten, Aſtral- und Hängelampen, 2 
Bratenwender, 1 eichene Badewanne, mancherlei Haus⸗ und Rüchengeräxke, 1 Tritt⸗ 
leitet und 1 Partie alte Fenſter. — Ein antiquer Comtoir⸗Schtank mit vielen gehti⸗ 
men Schiebfächern, eine Seekiſte. J. T. Engelhard, Auctionator. 
43. Zwei Lebens verſicherungs⸗Policen, reſp. 300 und 500 Rel, ſollen öffentlich 
verſteigert werden. Termin hiezu ſteht auf a * 

Sonnabend, den 27. März c., Mittags 12 Uhr, 
in meinem Bureau, Buttermarkt No. 2090., an, zu welchem Kaufliebhaber hiemit 
eingeladen werden. ö b i Ne 

a N 8 J. T. Engelhard, Auctionator. 

49. Dit auch am 23. d. M. nech nicht beendigte Auction im Speicher Ports 


chaiſengaſſe No. 57 1. mit dtiſchiedenen Matetiolwaaten wird Freitag, den 


26. d. M., Vormittags von 9 Uhr ab, fettgeſetzt werden. 
Danzig. den 24. März 1847, Crundtmann & Richter. 

50. Bei der am 26, d. M. ſtattfindenden Auction in der Portchaiſengaſſe No. 

571. werden auch f 5 3 RT 

einige Kiſten Trauben:Moftnen, Feigen, und füße 

Mandeln zum Verkarf formen. f 
Danzig, den 25. März 1847. GStundtmaun und Richter. 

51. Die auf heute, Nachmütazs 3 Uhr, im Holzhofe Baſtion Mottlau No. 

1763. angeſetzle Auction wied nicht ſtattfinden. 

J. T. Engelhard, Uuctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
e N Mobilie oder beweglicht Sachen. f 
52. Ein Slavier, welches ſich zum Unterricht für Kinder eignet, iſt billig zu 
verkauſen Brodbänkengaſſe No. 659. 


53. Heil. Eriſtgaſſe 1005. iſt 1 Sopha und 1 Sophabert zu verkaufen. 


51. Die neueſten Sonnenſchirme u. Marquiſen er⸗ 
hielt ſo eben und empfiehlt C. E. Elias. 

55: Karbonade u andere Abfälle aus der Schlächterei find von heute ab 
auch Vormittags Holzgaſſe No. 30. zu haben. f 


56. Neugarten 513. find Sophas, Stühle, Tiſche, Kleiderſpinde, Fenſtertritte, 
u. m. a. S. zu verkaufen und in den Vormittags ſtunden zu beſehen. 


7. = NMarquiſen, Sonnenſchirme u. Knicker 
elegant und ſauber gearbeitet (neueſten Veſſeins) erhielt ich in ſehr bedeuten⸗ 
der Auswahl and bin im Stande, eine recht feine Marquiſe in fac. Seidr 
von zwei Thaler ab , age. 

f H., S. Cohn, Langgoſſe No. 392. 
ss. Die erſte Sendung meiner neuen Strohhuͤte 
habe ich ſo eben erhalten. C. E. Elias. 


59. Friſch gedkoſchener Spörgel-Goamen (große Art) von den Rutzau'r Ob 
tern iR à Schffl. drei Thaler verkäuflich in Danzig Hundegaſſe 348. 
60. Neu u No. 520. find noch aus freier Hand zu verkaufen: 1 mahagoni 


Trimeaux (Glas aus 1 Stück) 1 mahageni Klappiiſch, 1 mahagoni Waſchtiſch a 
Schaffe 


la Chiffoniere — 1 Bade⸗Apparat, 2 phas und mehrere andere polite 
und geſtrichzue Menbirs, Kächengeräthſchaften und Stall⸗Utenſiiſen dis incl. den 
M. d. Monats. ati : 
61. dien Damm Fde 1531. find dieerſe Branntw⸗Faſtag., als: Stückfäſſer, Oh⸗ 
me, J, 3“, 4, Anker, zinn. Maßt, Schankfaß, kupf. Spülwanne u. Trichter, bie 
cherne Heber, Klunfer⸗, Dierflaſchen u. Krucken u. 1 Partie Bauholz zu verkaufen. 
62. Altſt. Graben 435. ſtehen zwei neue birfene Kommoden und mehrere DR. 
birkene Nohrſtühle für einen ſoliden Preis zu verkaufen. 

63. Neuſchotttand No. 16. find ſchöne Eß⸗Wrucken zu haben. 

64. Guter grauer Bett- u. Matiatzen⸗Drillig wid b. verk. Melchkanneng. 278. 
ä —— — —— . — — 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Nothwendiger Verkauf. f 
Der dem Hofbeſizer Johann Kiewert und deſſen Ehefrau Roſalie geb, Ezir 
zelski, verwittwet geweſenen Unten Wilm, gehörige, auf der Höhe in dem Derfe 


— 66 — 


Giſchkau unter No. 4. des Hopothekenbuchs gelegene Hof, abgeſchätzt auf 7141 
Rthlr. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 4 ve Ke. einzu⸗ 


ſehenden Taxe, ſoll 3 f 
am 10. Auguſt 1847, Votmlitags 11 Uhr, 

au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſlirt werden. . Leni 

Alle unbekannten Nealprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Wermeidimg 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. Die dem Aufenthalte 
nach unbekaunten Erben des eingetragenen Gläubigers, Freiſchulzen Johann Krauſe 
zu Damerau, werden zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hiezu vorgeladen. 

. Königliches Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


> Sachen zu verkaufen auſſerdald Hang 
Immpbilia oder an bewegliche Sachen. 0 
66. Noth wendlger Verkau - 
Land: und Stadt⸗Gericht zu Elbing. 
Die dem Kaufmann Carl Wilhelm gehörigen, biefeibft auf dem alten Markt 
und in der Wollweberſtraßr sub A. I. 195. und 196. belegenen Grundſtacke mit 
Einfluß der dazu gehörigen MWiefenländereien und der Erbzinſe, zuſammen abge⸗ 
ſchätzt auf 3615 tl. 19 ſgr. 2 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in dem 4. Butcan einzuſehenden Taxe, ſollen : Bi 
am 26. Juni 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlichet Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. u‘ Er 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Befige: Kaufmann Torl Wilhelm wird 
hiezu öffentlich vorgeladen. 33 


x 


u a ar Ar En 9 MEERE, 
67. Das Heute Bormitig 94 Uhr, nach mehrmonatlichen ſchweren Leiden erfolgte 
Dahinſcheiden meines lieben Poel des Müblenmeiſters 1 viden mer 
0 Bottlieb Gabriel Hirſchfelder, a 
im zurückgelegten 7öſten Lebentjahre, zeige ich hiermit tief betrübt allen feinen Ber ⸗ 
wandten und Freunden au. J. B. Hirſchfelder. Se 
Danzig, den 25. März 1847. n e 


